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Als näckstcr President

Nlhsses S. Grant^
General dcr Äeuiec dcr Pcreinigtcn Staaten,

Als Vice President:

G. Cnrtin,
Bon Pciinsylvanicn,

wnhltiiji am lOtlil November, IBtiB.

Die Wahlca am Äcn Uovcmbrr.

Tic Äahlen um ."»teil November sind abgehat-
tcn, und wir geben hiciunlcii dav wahrscheinliche
Resultat derselben, Von nun an werden alle
Äugen gegen l8«!8 hingerichtet wcrdc».

New-Uork ?Welcher StaalSbcaiiitcn mit
ci»c Gesetzgebung erwählte, ist gcgeu die Union-
Parti,c! gegangen, Die Ätehrheit, jedoch, flu
dcn gauzni Staat, wird dcn fatschcn Stimmcn
die iii dcr City allein cingcgcbcn wnrdc», aber
kann, gleich komnien, Ja, man will wißen dasi
daselbst nnscrc Gegner wenigstens 20.UN0 un-

rechtmäßige Sliinmen cingcschmnggclt haben,?
Schande! Schande !

M ass achlisctt S,??»i Gegentheil haben
wir mit etwa 25,«»0i> Ätehrheitge-

tragen, Dab Getränke war in diesem Staat dic
e i 112 e n z odcr gänzliches Ver-

bo l Von, politischen hatte man in dicscin Staat
für Wochenlang, so zn sagen, nichts gehört. Die
Gesetzgebung ist Republikanisch, mit bedeutender
Mehrheit,

At a r y l a u d, ist, wie cd sich dieS von selbst
beisteht, gegen die Union gegangen?gerade so
wie dcr Staat noch jedesmal gegangen ist, seit-
dem die Rebellen mit ihren graue» Hosen wieder
,zn Hanse sind, ES wurde da ein Gonvcrnör u,

andere Staatsbeamten erwählt,
N e u-I ersc h, ?Dieser Staat erwählte dloS

ei» Drittheil deS ScuatS und eine Afseinbly,?
ES war erwartet das, hier unsere Gegner Ge-
Winne machen wurden, Dcr Verinst dcr Gesetz-
gebung ist aber von keiner besondern Bedeutung
indem kein Vereinigten Staaten Senator zu cr-
wählen ist,

Michigan. Illinois, Nevada nnd Missouri cr-
wählten Cannty-Veamten, So weit man von
dorther gehört hat, sind diese Staaten Repubti-
tanisch gegangen,

K a ii s a S,?Dieser Staat hat die zwci Än-
hängc zur Constitution: ?daö cinc dcin weiblich-
en Geschlecht, und das andere dcn farbigen daö
Stimmrecht zu geben, nicdergcstininit,

Ai issisipp i,?ln dicscin Staat fand cinc
Wahl für eine Convention statt ?nnd die Be-
richte von dorther zeigen, daß die freunde dcr
Convention denselben mit einer großen Mehrheit
getragen habcn. nnd somit Mississippi wieder in
die Union zurückbringen werden,

Wisconsin nnd Massachusetts, zwci standhaftc
Republikanische Staatcn, haben Gouveruörc.
Caiinly-Bcaintcn und Gesetzgebungen erwäl,lt,
Sie, wie Alabama, halten Schritt nach dcr Mn-

sic für die Union,
M inncsol a.?ln dicscin Staat haben die

Nepadlikaner mit etwa Aichrheit gesiegt,?
Sie erwählten daselbst ihren Gonvernör und cinc
Mci>rhcit in die Staats-Gcsctzgcbnng,
dcr Union Partl>ci cinen Vereinigten Staatcn
Senator sichern wird,

W ied e rl,o lu ng, ?Dcr ganze Äiidgang

der Wal,lcn am stcn Zkoveinber, läßt sich daher
wie folgt zusammen stellen:

Nen-Zork, Ncn-Icrsey nnd Maryland, 3
Staaten, giciigcn Copperhead, nnd

P!assachuselto, Minnesota, Michigan, Kansas,
Wic ,o»s!ii, Illinois und Nevada, 7 Staaten,
gleiten für die Republikaner,

Diese Resultate lragen durchaus nichts Cut-
mnl.,igcuoes für die Republikaner an sich?den»
wo wir an manchen Plärzen etwas an Stiiiiincn
zurückgefallen sind, war eS iinr Gleichgültigkeit
ilnscrerscilo, die nns besiegte; indem während die
Copperheads, so zn sagcn, Mann sür Manii auf
die Wahl gicngcn, blieben überall so viele Re-
publikaner zn Hanse, mit welchen, wärcn sic an
dic Stiinmkäslcn gckoiiiinen, wir niiferc Gcgncr
an allen Ecken und Enden geschlagen haben wür-
den. Rein es ist keine Ursache vorhanden um
niiithtoS zn sein ?denn dic Republikaner warcn
blos eingeschlafen, und zwar unter dem Gedan-
ke», eS giengen doch genug, um dic Rcbcllcn z»
besiegen. Im Gegentheil mag dies cinc gutc
!>!cyrc für dic Rcpnblikaner fein?denn bei dcr
nächsten Presidenten-Wahl werden Älle. dic jenc

Zeit erleben, crfalire». daß dic Rcpnblikaiicr ihrc
Gcgncr mit cincr überwältigenden Mehrheit dc-
sicgt habcn werden Doch merkt cd Euch, daß
wir nicht schlafen dürfen nnd Alle zur Wahl gc-
hen müßen?nnd geschieht dies, so ist dcr Sicg
so gcwiß nnscr, daß wir cin Wahlrccht i» uiiscrm

haben?und dies zugleich mit cincr frcu-
deuvoileii und glorreichen Mehrheit, Ja dic
kleine Gewinne unserer Gcgncr sind schr lcicht zu
übcrkoiilmcn ?dic fröhlichen Gesichter die man
jetzt aus den Copperhead Köpfe» ficht »iid ihrc
»uanosprechlichc werde» sich sicher im
nächsten Novcmbcr zn dcr gewöhnlichen Sauer-
heit und in beinahe sterbliches Leid verwandeln
?nnd dazu fehlt sicher nichts als daß jeder Re-
publikaner scinc vollc Pflicht thut. Denn bc-
dcnket eS, cd war daS Geld dcr lohnfoii-Acmtcr-
halter, mit welchem nnscrc Gcgncr ihrc Stiinmcn
an dic Sliminkästeii brachten?und dicjcv Gcid
habcn sic bci nächstcr Wahl nicht, anßcr sic ma-
chen Johnson zu ihrem Candida! für President,
welches sie sicher auch nicht thun wcrdc» und dü»
fcn?abcr clucrlci wad sic thun, wir habcn Stim»
inen im Ucbcrflnß, nni iiusern Gegnern die
Spitze ans dic rechte Wcifc zn bieten, Ätcrlt
was wir hier sagcn,

Dic L>alloon Fahrt.
Dic schönstc dic wir noch je

gcschcn haben, sand am letzten Dienstag in dicscr
City stakt, Professor i g hk. von
war dcr Er stieg um etwa Uhr
anf dein Ceiitre Square auf, »ud fein Schiff be-
gab sich gegen Osten hin in cincr großcn Höhe
Später kam cr niederer nnd dcr Balloon nahn
cinc mehr südliche Richtung, nnd nachdem cr ci>
ne» bedeutenden Zeitraum in dcr Höhc gcschwcb
hattc, laiidctc cr glücklich und wvhlcrhaltcii ii

Hnntcidoil Cannty Neu Jersey, »»wett ,Kreuch
taun, »achdcm cr ctwa L» Meilen in üö Minu

tc» zurückgelegt hatte.

Die Lopperbcava u»d Lircleritter.
Unsere Eopperhead Gegner vcranstalltete» am

letzten Mittwoch Abend in dieser City, eine große

Fröhlichkeit unter siä, selbst, zufolge der Wal,lre-
sultate, vo» dem vorherigen Zage. Kanoiien-
schüße wurden (aber nicht durch Eoppcrheadv,
sondern durch ciiieu Ncpnblikaner?wie dies stch
von selbst versteht, indem die EoppcrheabS sich ja
so sehr vor den .Kanonen fürchteten, alö eö ihre
Pflicht war ihnen zur Rettung der Union, zu de-
gcgneii) abgefeuert. Rede» wurde» gehalten durch

vou Eastou, Stileö, Albright, Harvey und
Sowden von hier. Whiskey getrunken » HnrrahS
?für wen oder für was?haben wir aber
nicht vernommen?ja ob für Jeff DaviS, Lee,
Boolh, Wlrz, VaUandighani, oder die südliche
Eoiiföderatlou, h«den wir »och nicht gehört?-
sicher nicht für die Union, denn dies würde
nur sehr schlecht gepaßt haben?ausgebracht;?
Well, laßt uns nur ein kurzes Jahr warte», und
dann wird der Wind vo» eiiier ander» Seite her
blassen ?»nd dann weiß man auch für we» und
für w a S ma» hurrahet ?nämlich für unser und
unserer Nachkomme» Wohl und für General
Ulysses S. Gr a >i t, und unsere liebe U u-
! v »!

Schreckliche Folge» von Unvorsichtig-
keit.

Dem ~Ei»civuati ÄolkSfreuiid" entnehmen
wir folgende tragische Episode, welche gewiß dav
Interesse vieler unserer Leserinnen erregen wird.

Unlängst trug man eine junge Hran zu Grabe
welche vor einigen Tagen vorher im vollen Be-
sitze ihrer Gesundheit als glückliche Gattin nnd
Mutter von drei liebenswürdigen Kindern nicht
im Entferntesten ahnen konnte, so bald mid a»s
so schreckliche Weise ans ihre»! Glück »nd auvder
Aiitte ihrer Angehörigen gerissen zu werden Die
mit dem Tode der unglückliche» Fra» verknüpften
Umstände sind so traurigei Natur, daß wir diesel-
den unsern Lesern nicht vorenthalte» dürfen, »m
so mehr, alö wir dazu beizutragen hoffen, ein
ähnliches, durch eine unvorsichtige Aeußerung leicht
herbei geführtes Unglück zu verhindern, da sich
gewiß Mancher eine Warnung daran nehmen
wird

Die Umstände sind nämlich folgende.
Eine Zrau Goldschniidt, die im inneren Theile

der Stadt wohnte, war im «»fang der vorigen
Woche zum Markte gegangen und hatte ihre drei
Kinder mit dein Dienstmädchen allein im Hanse
zurück. Unglücklicherweise fiel eS de» Kinder»
ei», ci»e im Zimmer liegende große Melone Z»
essen, und war das Dienstmädchen so unvorsich-
tig, nach dem Genuß der Melone den Kindern
zu gestatten, Eiöwasser zu trinken. Sämmtliche
Kinder fühlte» kurz nachher die schädliche Wirk-
nng dieses, unvorsichtigen Genusses, und erkranckten
bedenklich, so daß dem Dienstmädchen Angst uud
bange wnrde, da sich bei den Kinder» förmliche
Krämpfe ciiigcstellt hatten. In ihrer Sorge uud
Singst sah sie der Rückkehr ihrer Krau Goldschmidt
»»geduldig entgegen uud schaute alle paar Augen-
blicke znr Thür hlnauS, In der Hoffnung, die sehn-
lichst Erwartete schon von Weitem zu erspähe».

Endlich kommt die Frau, »ichtS BöseS ahnend
erreicht sie die Hauvlhür, auv welcher dav kopflose
Mädchen ihr cntgegenschric: ~-OI kommen Sie
gcschwicnd, Fran Goldschmied, alle drei Kinder
liegen am Sterbe» I" Bei diese» schreckliche»
Worte» stürzt die armc Zran wie vom Blitz ge-

troffen ans der Schwelle deb HanseS bewußtlos
nieder.

DaS Mädchen schrie nach Hülfe, die Nachbarn
lriigc» die Bewußtlose i»S HauS, ev wurde sofort
ZrztlicheHülfe requirirt und die Fran wieder nach
cinigcr Zeit znni Bewußtsein zurückgebracht. Doch
»er schrecklichste Theil unserer traurige» Geschichte
bleibt uuS noch zu berichte», de»» als die Frau
?uS ihrer Ohnmacht erwachte, war sie ?wahn-
sinnig. Der unheilvolle «chreck u»d die plötzliche
Angst um ihre geliebten Kinder war zuviel gewe-
sen für die schwachen Nerven der unglücklichen

in ihren wilden Aieberphautasicii sprach
sie unaufhörlich von ihre» sterbenden Kinder»
Man sai> sich genöthigt, sie in eine Irrenanstalt zu
bringen, weil man sich von der Ortvvcränbernng
-ine günstige Wirkung versprach.?Allein wenige
Zage hallen hingereicht, die gebrochene Krast der
lliiglücklichcn vollständig aufzureiben.

Bald darauf erlöste sie der Tod vou ihren Lei-
?c» uud man trug sie zu Grabe, beweint vou ih-
>em Gatten nnd drei unmündigen Kindern.

Tag beilige Land in 1867.
Ein Korrespondent des Ehieago ~Journal"

der gcgenwättig in Palästina umhcrwaudeit,
lchreibt folgendes über dav jetzige Aussehen die-
ses einst herrlichen wandeln

~Ich habe nicht eine einzige Wagcnstraße i»
Palästina gesehen. Selbst die Steine nnd das zinn

zinn Ba» der Häuser in Jerusalem müs-
sen aus dem Nücke» von Kamcelen nnd Tonkcyv
l» tie Stadt gebracht werde». Die Wege über
lvclche Abrabam, David, Ehristn» nnd die Apostel

cinst reisten, sind nur enge Psade, führend über
Helsen uud Berge. Zu der That, dieses
ivelchcv einst so prachtvoll gewesen sein soll, ist jetzt
!>nr eine dürre Wüste. Ich glaube ich habe mehr
ziiteö Va»d in einer Ouadratiiicilc in Illinois
?der lowa gesehen ald iu ganz Palästina. Viel
i>on dem Lande ist bewohnt von den Bedouiii
Arabern, und für das Privilegium, den lordan-

»nd daß Todte Meer z» besiiclic», rechne»
ie jeder Person 82.6 U an diese Summe
vird eine Wache von Araber» mitgcsaiidt. Die
gegenwärtige Bevölkerung von Jerusalem soll nur
U!,«OU sein. Wenn man die Stadt ansieht wie
Ie jetzt ist, mit ihren engen Straßen und ange-
üllt mit Arabern und Koth. ,o ist eS schwer zn
denken, daß sie cinst die Heimath von mehr als
iner Million Äieiische» mid die stolze Hanplstadt
incr mächtigen Nation war. Bet einem Anb-
.'lick aus dein Fenster der Äkovqiie vo» Omar wo
)er Türke seine Herrschaft führt, tan» ich mir
iiir die stellen, ist eS möglich, baß auf die-
er Stelle der Tempel SalonionS stand ? Ist ev
>ier, wo David seinen Hof hielt ? Die Geschichte
intwortct: ~la, auf jenem Flecken stand der Zem-
icl, dessen Herrlichkeit die ganze Erde füllte"

Sprickwörter.
Aonzwei unbemittelten Brüdern, hatte vereine

eine Lust und keinen Ätuth, Etwas zu erwerbe»
veil ihm das Geld nicht zu de» Fenster» hincin-
'cgnctc. Ersagte immer: ~ Wo nichts ist, konnnt
lichtv hin " Und so war eö auch. Er blieb sein

der arme Bruder Woulchtvist, weil eö
hm nie der Mühe werth war, mit einem kleine»
srsparniß den Anfang zu machen, um nach und
lach zu einem größeren Vermögen zu kommen,

-o dacbte der jüngere Bruder nicht. Der pflegte
sagen ~WaV nicht ist, dav kann werden."

srl,ielt das Wenige, wa» ihm von der Bcrlasse»-
schaft der Eiter» zu Theil geworden war, zu Rath
»nd vermehrte ev noch durch eigenes Ersparnis
indem er fleißig arbeitete uud rlugezogen lebte.
Anfänglich ging ev hart und langsam. Aber sein
Sprichwort ~WaS nicht ist kann werden," gad
ihm immer Muth und Hoffnung. Mit der Zeil
ging eS besser. Er wurde durch uuvcrostcten
Hleiß »nd GottcS Segen »och ei» reicher Mann
»nd cinäiirt jetzt die Kinder dev armen Brnderk
Wonichtsist, der selber nichlv z» beißen und z»
nagen hat.

Danktag in pennsylvanien.

HarriS burg, Novbr. I.?Gov. Geary ha
heilte .i»e Proklamation erlassen, welche Donner,
stag den 28. Ziovcinber alv Daiiksagniigvtag Ii
Pcnnsylvaiiien ansetzt.

Merkwürdige »enkdectuiig einen >
Mordes >

folgende interessante Details über den Pro-
zeß Van Solen's c»t»chmen>vir ciiicm Wechsel- i
zlatte a»S St Paul: >

~Eö ist nichtö so fciii gesponnen, cö koinml
Zoch endlich »in die Sonnen,"

Wohl selten ist ein ,;all vor den Schranken ei-
icS Erimiiial Gerichts verhandelt worden, in
velchcin die Warheit de» obigen all deutschen
Sprichworts klarer dargethan wird, atS in dem
zallc dev ermordeten Dr, Harcourt und deS Äiör-
»erb Geo Von Solen tUer den Verhandluii-
>eu, wie wir sie von Zelt zu Zeit brachten, init
ilufmcrkfamtcit gefolgt ist, der wirb zugestehen, j
)aß eS der ist, der je vorkam,

Dr, Harcourt, ein ailcinbastchcndcr jnnger
Engländer, der längere Zeit sich in St, LoniS
infhielt, wo er in einer Apotheke coiiditionirte,
»acht Anfangs August 18V5 sein Erscheinen in

Panl, Er hält sich in der Zanillc Girral
Solen'S anf, die bei Dayton'o Bluff wohut

iind wird täglich in der Gesellschaft G, Van
Lolen'S gesehen, der stets den »ins eines iinbc-
jcholtciicn jungen Mannes genoß, AIS Zweck
'eines Hierseins giebt Dr. Harcourt wiederholt
in, daß er rugagirt ist, sich als Arzt einer von
)ier abzugehenden Expedition anznschlicßcii, Er
»erkauft mehrere Artikel hier, die er nicht benutzen
>u können vorgiebt. Unter ihnen sind 3 Unzen
strychni», Er loglrt mit George in einem Zelt
n der Nähe feines VaterS HanseS, Plöylich ist
!r verschwunden, George erscheint im Polizcige-
-icht und sagt anS, daß Dr, Harco»rt ihm Blt>s
intwendet und diirchgedrannt sei. Er verlangt,
)aß die Polizei'ihn verfolge. Er selbst sendet
zorgeblich mehrere Telegramme ab, nm deSDie-
deS habhaft zu werden. Der Polizei und allen
Personen die davon hören, erscheint die Sache
ünßerst glanblich, ES kümmert sich weiter Nie-
nand »in die Sache ES ist eine Geschichte, die
fast jeden Tag' vorkommt, George bleibt noch
'urze Zeit hier nnd reist dauu nach St, LoniS,
nach vielen andern Städten der Union, kehrt in
lBtiti nach St, Paul zunick, arbeitet in der So-
dawasser Fabrik eine Zeit laug, geht »ach Chicago
»iid erhält eine Anstellung als Elerk in einem
Hotel, Jedes glaubt, Hareonrt weile iu einer
lliibckaiinte» Region und suche, wo er einen an-
dern leichtgläubigen Menschen prellen könne,

Daß Geo Van Solen ein Mörder, daß Hareonrt
sein Opfer, daran denkt Niemand,

Der Mutter Hareourtö iu England erscheint
-S sonderbar, daß Ihr Sohn lange Zeit nichts
>on sich hören läßt, Sie hat in früheren Brie-
'en von ihrem Sohn gehört, daß er in St, Paul
ei und Umgang mit George Van Solen halte

Sie beauftragt Nev, Dr, Peck von ihrer Nach-
zarschaft an Van Sole» zu schreibe». Dieser
endet eine Antwort a» die Mutter, daß ihr Sohn
)ler plötzlich verschwunden sei, Niemand wisse
vohin, wahrscheinlich sei er aber nach Montana
gegangen. An Dr, Peck schreibt er zu gleicher
M, baß Dr, Harcourt sich schmählich betrogen,
hm 51V5 gestohlen habe nnd damit entwichen
ei, daß er selbst bemüht sei, bciifclbcn anfzufin-
>en.

Von einer Expedition, welche von hier hätte
ibgehrn sollen, wisse er nichts, Diese Briese
loben die Zweifel der Angehörigen nicht, Sie
chricbcn in der Ungewißheit nach St, LoniS und
crhielten von einem frühern Bekannten beS Dok-
>orö zwei Briefe, die dieser angeblich auf der Ex-
pedition ~Zn the WoodS" geschrieben.

Die Mntter erkannte, daß dieS nicht die Hand-
schrift ihreS SohiieS fei, daß dieselbe aber große
Slehiilichkcit »iit der dev Geo, Va» Sole» habe,
?luö welchem Grunde hatte dieser Briefe im Na-
men Hareolirtö geschrieben

Der Verdacht, daß Van Solen den Dokter
zuS dem Wege geräumt haben möchte, stieg in
ihr anf,

Dr, Peck wendet sich anf den Wunsch der
MutterZan den Ver, St, Gesandten in England,
dieser an das Staatsdepartement in Wafching-
ton, dieser an den Gouverneur in Minnesota,
der den Polizeibehörden von St, Panl de» Fall
lind'anch die Briefe George Van Solen'S übcr-
ziebt, '

Unsere Polizei erinnert sich, daß knrz nach
Sem Verschwinden HarconrtS eine Leiche an den
Usern deS Mississippi bei PigS Eye gesunden
lvard und schließt, daß eS wohl die Leiche deS
Dr, H, gewesen sein könnte. Man forscht nach
Lan Solen'S Aufenthalt uud verhaftet ihn in
Chicago,

Die Voruntersuchung beginnt. Dieselbe stellt
fest, daß George am 10, Angnst mit Dr, Har-
court auf die Jagd und Mischen ging »nd AbciibS
allein zurückkehrte; daß er behauptete Dr, H, sei
abhanden gekommen, wahrscheinlich im Morast
geblieben ; baß er nnd sein Brnder am nächste»
Morgeu'uachDr, H, gelucht, dcnsctben aber nicht
zcfnudcii, DicKleider welche der Dokter getragen
wurden von dein Zengcu beschrieben.

Personen, welche der Leichenschau beigewohnt
die über den am 2V, Angust 1805 gefnndenen
Mann gchaiten ward, sagten and, wie derLeic-
hnam anögesehen, daß er eine» Schnh angehabt,
der anf der Seite geknüpft war, nnd am ander»

einen Stiefel; daß ein langer neuer Strick
sich um den HalS befand, an dessen anderin En-
de ein schwerer Stein befestigt gewesen. Der
Leichnam war sehr stark in Verwesung überge-
zaiigen. Die Auge» fehlte» ganz u»b ein Stück
einer Backcwarfort, Wegen deS üblen Geruch-
es iliilcrsnchte man die Leiche damals nicht näher,
Die Kleider, welche Dr, Harcourt damals ange-
habt, nnd die, weiche mau a» der Leiche faiid,
hatte» nach der Beschreibung mehrerer Zeugen
zroße Aehnlichkeit, diese Thatsache stellte aber
minier »och nicht fest, daß die gcsnndcne Leiche
Sie deS Dr Hareonrt war, und so lange dieS
nicht geschehen, konnte die Anklage keinen festen
Fnß fasse». So stand der Ml ungefähr, al»
am Samstag das Verhör schloß.

Seitdem sind aber Thatsachen an baS Tages-

licht gekommen, die dav ganze gehcimnißvollc
Dniikel mit eine»! Male aufklären

Der Leichnam deSain26, Ang, 18K5gefnn-i
deiitii ManneS war auf dem städtischen Kirch-
hof begraben worden. Auf dem Grabe war, wie
auf de» Gräber» aller Personen, die anf »loste» !
ber Stadt begraben werden, ein Brett mit dem

Namen beS dort Ruhenden angebracht worden
Am Montag machte sich Ehies MeZlrath in

Gesellschaft der Doktoren Wahrton und Murphy

nach dem Kirchhof anf den Weg, nm die Leiche
beS vermuthlichen Dr Hareonrt hcranSzngrabcn
Dort angekommen fand man, daß von vier der
Gräber die Bretter mit den Namen der bort Be-
grabenen verschwunden waren. Hatte Jemand
dieselben gestohlen, damit man den bestimmten
Leichnam nicht finde» sollte ? Ma» konnte kanm!
darüber in Zweifel fein. Zum Glück suugirte
noch derselbe Leicheubcstatter dort, der in 1805,
die bewußte Leiche begrabe». Er bezeichnete das
gesuchte Grab Dasselbe wurde geöffnet, ebenso
der Sarg, Da lag ein Gerippe, Die Kleider
noch gut erhalte», wäre» dieselben welche nach
de» Zeugenaussagen Dr, Harcourt augehabt hat-
te, Der Strick war noch um be» HalS,

Nähere Besichtigung beS Skeletts ergab, daß
der linke Backenknochen bnrch eine Ladung Schrot
zerschmettert worden, Zn den Ucbcrrcsteii beb
Gehirns fand man an 3« Schrotköriicr, Zn den

der Hose fand man ein Messer, welches
seitdem aIS ein Messer erkannt worden ist, weiches
Dr. Hareonrt als Geschenk erhalten hatte.

Damit sind alle Zweifel über die Identität der

Leicke gehoben; dadnrch ist ferner festgestellt, daß
Dr, Harcourt bei PigS Ehe erschossen ward, daß
sein Mörder ihm einen Strick nm den Halb band

an dcssc» Ende cin großcr Stcin befestigt war,
n»d thu dann in den Fluß versciiktc.

Gcstcrii crklärtc Hcrr George Schnabel, der an >
dcr Ecke dcr Zackso» lind 4tcn Straße eine»
Stohr hätt, daß Gco. Van Solen in» die Zeit
als Dr. Harconrt verschwand, etilen ncncn Strick
von ihm gekauft hade,

Dicv Allcv znsammcttgciiommcn, stellt cs wohl
ald iiuumslößlichc Zhatsachc fest, das, G. Van
Sola» den Dr. Harcourt crmordct.

Seit dies znr Gewißheit erhoben, werden be-
reitv weitere Anklagen gegen Van Solen iant.
Dcr Rcgimciitsarzt, unter Welchem er im liten
Rcgimeul als Hospital->Zlcivart s.iNglrlc starb
ganz plötzlich und unter uiierllärlichcii Ümstäiide».
Eo war deiner bei demselben gewesen als Vau
Soltan

Dcr Tottor Halle cine große Snmine Geld bei
sich gehabt, die später verschwunden war. Eini-
gen Mitglieder ded Regiments kam die Sache
dainalö schon verdächtig vor, eö ließ sich jedoch
nichts anssindtn, den Verdachtzu begründen

Wir werden nicht crniangel», die weiteren
Verhandlungen dieses äußerst interessanten Eiim-
iiialprozesseb »iisern Lesern seiner Zeit darzule-
gen

Geflügel fett zufütteren.
Viclc hundert Tausende von Geflügeln welche

in diesem Hcrbstc geschlachtet und gegessen wer-
den solle», laufen jetzt »mhcr, schnell wachsend
und Samc« und solche Znscktcn aufpickend welche
den Frost überlebt haben. Sie sind sehr gut zuessen wenn man s!c gcradc nimmt, wie sie sind,
wenn sie gut bereitet werden; allein die Mehr-
zahl dcr Käufer hatten dafür, das fettes Geflü-
gel viel besser ald magere» sq« daher wenn die
Zungen ganz ausgewachsen smd, ist eö am ge-
rathcnstcn, sie fett zu füttern, denn ev wird nicht
allein daS Gewicht dadui-ch erhöht sondern sie
bringen, wenn sic anfdcn richtigcn Markt gcsen-
dct werden, auch höhere Preise. Wir sehen sel-
ten ganz fett gefüttertes Geflügel auf unsrrn
Märkten; sicherlich ist dies nicht dcr Fall, weil
dieLcutcsie nicht kauscn wollcu, dcnn cd woh-
ncii in nnscrn größcrcn Städtcn Lcutc, wetchc
gern Dingc ;n hohcu Preisen kaufen, einfach weil
die hohen Preise die sic bezahlen, dab Anzeichen
ihrer Ucbcrlcgcuhcil über Andere sind FettcS
Geflügel hält sich nnd crträgt Transport nnd
AuSscyuug an dic Luft viel besser als magcreS.

Einige Gcflügclartcn habcu eine natürliche Ab-
neigung herum zu laufen und sich viclc Bcwcg-
ung zu machcu; dicsc wcrdcn ziemlich leicht felt
wcuu mau ihucu volle Freiheit läßt, allein dic
mcistcn wcrdcn blos gnt bci Leibe bleiben, wie
viel man ihnen anch füttern mag. Werden je-
doch diese Thiere enge abgeschlossen, so daß sie
schr wenig Platz haben, sich Bewegung zu mach-
en, dann wcrdcn sic gnt gemästet uudlhabe» sic
Wasscr, KicS und einiges grüne Fntter regelmäß-
ig, dann legen sic rasch Fleisch an und wcrdcn
anßcrordcntlich schncll fctt.

Tie Zungcn wcrdcn dreimal deö TagcS ge-
füttert, bci Tagesanbruch, zu Mittag und am
Abend. Das futtcr bcstcht in übcrbrühtcm
Schrott von halbflüfsigcr Koiisistcuz, cv wird
Wclschkornmehl mit grobem Aichl von andern
Gctrcidesortcn gcmcngtodcran dcsscnStcllc häu-
fig andcrcS wcichcö Futtcr gcgcbcn. Gcrstc und
Buchzcizcn sind vortrefflich. Dcr Futtertrog
sollte cittmal des TageS ausgebrüht wcrdcn, anch
sollte man da» zu gcbcude Futtcr stctö frisch ein-

mische«. Jeder streitsüchtige oder kränkliche Vo-
gel wird entfernt und andere dafür eingesperrt.

Ueber,,S to p fcn"wnrdcvicU» dicscmLaii-
de gcschricbcn und gcsprochcu als ob eS eim dcr
furchtbarsten und grausamsten Quälereien wäre
dic mau nur dem armen vcruunftloscn Thiere
anthnn könnc. Wahr ist, dic Vögel habe» dicsc
Operation ganz gcruc. ES geschieht ihnen in
kcincr Wcise cin Leides dabei nnd sic lieben ihr
Futtcr so, wie in dcr ganz natürlichen Weise ge-
reichtes. Ata» hält cincii Vogcl im Schoßc, nnd
Rollen von Wclschkorumchl, stcif angerührt mit
Aiilch und etwaö Fett, werden vom Stopfer in
eine Hand genommen, in Milch getaucht nnd den
Schlund hinabgcstoßeii z mit Wohlbehagen ver-
schluckt sic dcr Vogcl. Zuweilen ist eö gnt, leicht
am Schluudc hiuab zu strcichcu, nm das Vcr-
schliugcn zu crlcichtcrn. TcrKropf sollte leer sein
ehe man zu stopfen beginnt, er wird dann gnt ge-
füllt, nnd in drei Stunden sollte Alles verdaut
sein. Etwaö Cayennepfeffer unterstützt dic Vcr-
daiiuug und cS ist gut, dcusclbcn von Zcit zu Zcit
zu gcbcu. GcstopstcS Geflügel wird viel rascher
fett, und kauii viel fetter gemacht wcrdcn, als jcncS
wclchcS scin Futtcr sclbst aufpickt; und wcuu dcr
Prozeß erfolgreich ist, wie dies iu der Regel vor-
kommt, wenn daS Geflügel ruhig und rein gehal-
ten wird, wen» man sie frenudlich behandelt nnd
ihnen regelmäßig Kies nnd reliieS Wasser gibt,
dann kau» keine Spnr von Krankheit entdeckt wer-
den. Wird das Stopsen jedoch lange fortgesetzt
nnd wcrdcn dic Thiere nicht rasch fett, verdauen
nicht eine Mahlzeit, ehe ihnen eine andere gereicht
wird, ist daS Wasscr verdorben »nd haben sic
Strcit nntcr einander n. f. w. che sic schr fett
werden, dann denteu sic wahrschelnlich durch weiße
Kämme und kümmerndes Aussehen au, daß sic
kränkeln. Solchem Geflügel muß mau ihre Frei-
heit geben, dcnn sic wcrdcn nicht für dic Zafcl
gcnicßbar, nnd sollten nicht eher ans den Markt
gesendet werden, ehe sic vollkoniincu gcsnnd sind.

Geblickt! Gebückt!
Odcr: "Mit dcm Hutc in dcr Hand, kommt

man durch das ganze Land." Als cin Jüngling
von 18 lahren kam der in dcr Mgc so berühmt
gewordene Benjamin Franklin von einem nach
Peuusylvauic» gemachte» AnSflng in feine Vater-
stadt Boston zurück und bcsnchtc dcn damaligcn
Prediger Wallher, dcr ihn schr liebreich aufnahm,
nnd bcini Wcggchcu auf cincn kiirzcren Weg aus
sciucm Hanse führte

Tic Rcbcuthür abcr war so niedrig, daß cin
crwachscucr Mensch sich bücke» mußte, nm nicht
oben anzustoßen

> Franklin sprach während des Fortgehens mit
! seinem lcntscllgen Führer und sah daher nicht auf-
! mcrksaui vor sich hin. "Gcbückt! gebückt!" rief
! auf einmal dcr Prcdigcr, aber in dcm Angcnblickc

j fühlte Franklin schon dcn Balken an seiner Stirne.
"Meile cr sich dcu klciucn Unfall!" fagtc Zciicr.
Er ist jnng nnd hat dic Wclt vor sich. Bück' Er

j sich ans dcm Wcgc und Er wird sich manchen
, harten Puff ersparen.

Tieft Lehre machte bci dcm jnngcn Franklin
j cincn so ticfcn Eindruck, daß cr sich in einem Al-

! tcr von 70 Jahre» »och criiincrtc, und sic ciucm
! Sohn dcS crwähntcn Prcdigcrv mit folgcndcm

Zusatz erzählte:
"Tiefer gute Rath Ihres seligen Herr» Va-

! terS, i» Kopf »nd Herz eingeprägt, ist mir im-
! gemein nützlich gewesen ; nnd noch jetzt fällt cr
! mir gewöhnlich cin, wcn» ich schc, wie dcr Hoch-

i milth fast gcdcmiithigt wird, und wic so Manchcr
i sich unglücklich macht, wcil cr dic Nase zn hoch
! trägt."

' tV»Dic Znncrcii Stciicrn in dicftm Tistrikt
i! für Scptcmbcr bctrugcu ?23,1!>!> 60, wovon
. 517,528 57 in Aioiitgomery Eaunty nnd
l 671 03 in Lccha Caniit» collcktlrt wurden. Tcr
> > ganze Betrag für Juli, August »nd September

8131,46? 20.

' «S'Hr. Martin Heist, ein Bürger vou Hartly
> Townschip, Unlon Eaunty. Pciinsylvanic», starb
5 dicscr Tagc in dcm hohen Alter- von 107 Jahren
> 3 Monaten nnd 2 Tagen.

IVic eine Niuner jl>re lange verlorenen
Äindcr micder fano

Seit dem Ausbruch der herrschenden Indianer-!
Unruhen war cin Indiaiierlagcr gefangen worden
und unter dcu Gcfaugcucu befinden sich ciue Au >
zahl " SguawS" uud Kinder, darunter ein Haides
Tutzeud weiße.niudcr vou 2 bis 12 lahrcu. ?

Mau niachtc dic Nachricht in der Grcuzgcgcnd
bekannt, nud sordeitc dic Ellcint, die Kiuder ver-
lorcn hatten, ans zu kommen, ü»i vielleicht unlcr
dcn Gcsangcncn ihre vcrlorcnen Kinder wieder
zu finden, da keines derselben über Heimath oder
Eltern Anfschlnß geben konnte, so jung waren sie
zur Zeit ihrer Eiilführung gewesen.?Viele kamen
»ach dem Lager?viel mehr Mütter, eilö Kiuder
da waren?und fast Alle kehrten mit schwerem
Herzen nnd getäuschten Hoffnungen zurück.

Unter Dcncn, dic mehrere hundert Mellen
weit herbei kamcu, befand sich eine Mutter, dic
vor Jahre» zwei Kiuder?cineu Mädchcu vou
drei lahrcu uud cincn Kiiabc» von 5 I.ihren ?

vcrlorcn hatte, Man suchte sic allerdings zn über-
reden, nicht zn gehen, da man es für gcwißhiclt,
daß sic nach so vielen Jahren ihrc Kinder nicht
wieder erkennen könnte, sclbst, wenn dlesc sich unter
dcn Gcfangcncn bcsindcn sollten Tie arme
hatte obcr keine Ruhe ?sie mußte nach dem Lager
reisen, und führte ihren Entschluß aus. AIS sic in
dcm Lager ankam, wurden dic gefangenen Kinder
in eine Reihe gcstcllt Sic blickte sie erst in cinigcr
Entfernung scharf an. aber sie konnte i» keinem der
Kinder dic Zügc ihrcr vcrlorcnen Lieblinge wieder
crkcnncn. Mit klopfciidem Herzen uähcr,
ging vou ciucm zum andern und suchte iu den Augc»
eines jeden cincn NlickdeS^iedererkeuuendzufin-
de», aber so lange nnd flehend siedie Kinder anblickte
dcr kalte, starie Blick der Kinder vernichtete jede
Hoffnung, dic sic hcrgfeührt hatte. Schluchzend
nud wcincnd wolltc sie sich entscrurn, aIS sie sich
plötzlich mnwandtc. und anschciucud war lha ei»
iieiier Gedauke gekominc». Sic trocknctc ihrc
Augcu »nd begann mit aiigenehmcr Stimmc cincS
jener Lieder zu singen, wic Müiter solche ihren
Kindern znr Beschwichtigung vorzusuigeu pflegen.
Kaum hatte sie dic erste Strophe beendigt, ato cin
Knabe und ei» Mädchen ans dcr Rcihc der Kin-
der ans sie zuspränge», »nd sich mit dcm Rufe:
"Mamma, Mamma" in ihrc Arme stürzten
Dic Multcr Kihrtc glücklich mit ihren Kinbern
nach ihrcr Hcimath zurück.

Laiidrvirtkschaftliel)?!' aus Missouri.
ES sind in Missouri iu dicsem lahrc süße

Kartoffeln gczogcn, wclel>e zehn Pfnud woge»,
Aepfel nnd Rübcn, welche 6 bis 8 Zoll im Tnrch-
mcsscr mcsscu, Älelouen nnd Kürbisse 40 bis 100
Pfd. schwer; Welschkor» ist bis 18 hoch ge-
wachsen nnd Sorghum 2» hoch. Aus cin-
zclncn Ackern Land sind vier Tonnen Hen gc-
wouncu worden.

Dcr Wcizcubau scheint in einigen' Gegenden
ded Staatcs die Anpflauznngen von Tabakgäuzlich
verdrängen zu wollcu. Aus Eharltou Eaunty
berichtet dic "BrunSwicker" vom lö. Oct.: Ans
unseren ictztcn Strcifzügcn durch verschiedene
Theile dcS EauutieS hat cv nnS gemacht, zu
bemerken, daß ciue ungewöhnlich große Anzahl
Acker in diesem Hcrbstc mit Wcizcn bcsäctwnrden.
ES ist schr crsrcnlich, daß aliogcdchntc Felder,
welche frühcr mit häßlichen, verfrorenen Tabakv-
schößlingen bedeckt zu scin pflegten, jetzt dcu An-
blick prächtiger grüsommclncr, hier »nd dort übcr
daS zanzc Land aiisgcbrcitcter Teppiche bieten.

?ni Gegensatz zur Weizeucrudtc, bereu Ertrag
sich iu mauchcn Gcgcudcu als wcit untcr dcr all-
gcmclucu Aiiuahmc herausstellte, nachdem daS
Getreide gedroschen war, scheint dic dicSjährigc
Wclschkorncrnte in einigen Distrikten, auS wclchcu
wir frühcr mir diltcrc klagen übcr augcblichc
Atißcrnten hörtcn, übcr Erwartcn gut auSfallcu
zu sc!». So schrclbt dcr "ÄtcrikoAicsscugcr

" Wir
hörcn von cincr Anzahl Bancr», daß ihrc Wclsch-
koriicriitcn allc ihrc Erwartmigcn wcit übcrtrcffcn.
Sowic sic daran gchcu, daS Wclschkoru ciuzu-
souunclu, finden sie cö wcit bcsscr, als sie cd zn
finden dachten. Räch Allem, wad wic crfahrc»
kaniitcu, glaubcu wir »ugcachtct allcu SchclteuS,
Brummciiö nnb AcrgcrS übcr dcn angeblichen
Aüßwachs cinc sehr gutc Wclschkorucrnbtc im
Eaunty zu habe». Freilich giebt es einige durch daS
Eauuty vcrstrcdnte Felder welche fast gar Nichts
austragen, abcr dicsc bilden dic AnSuahmc uud
nicht dic Rcgci.

«Line tvbrfeiqe für 'Andrew Zolinson.
Richter Bryan vom BuudcSkricgSgerichtc iu

Eharlcdtou, S. E, haltc über folgender Fall zu
entscheiden Ten Ordres des Gcn. Sicklcs nnd

scincö SiachfolgcrS Eanby gcmäß wcrdcn zu Gc-
schworcucu iu Süd-Earoliua cbeiiso gut farbige
wie weiße Steuerzahler genommen dagegen er-
folgte nun clnc Remonstration, und BnndcSrichtcr
Bryan gab übcr dieselbe solgendc Entschciduug
ab l

Allerdings schrcibt cinc Cougrcßaltc vom Z.
181» vor, daß dic Geschworenen (anch in dcn
BundcSgcrichtcu > nach dcm Modus, dcn die Gc-
sctzgcbnng dcs bclresscnden Staates vorschreibt,
ausgewählt wcrdcn sollen. Abcr dicsc Fragc muß
in Ucl>crcinslim»iung mit dcn durch dcn Kricg hcr-
bcigcführtcn Acndcrnngen ciitschiedc» wcrdcn.?
Ter Eongreß ist anch in cincr jetzigen Znsammeiisc-
tznng der gcscymäsigc Eongreß ded ganzen Lan-
des ! dic welche dcu Ncgcrn
das Stimmrccht gibt, besitzt volle Gellnug uud
ist dic provisorische Eonslitntion nnd das Gesetz
des Staatcs Süd Carolina. Präsident Johnson
abcr hatte kein Recht znr Restauration cincS vo»
dcr Union scccdirte» Staates. Ich sage cd mit
dem crnstcn Acwnßtscin der Verantwortlichkeit
dcr Präsident war nicht bcsngt, durch irgend eine
seiner Handlungen den Eongreß zu binden und
dcn Staat als Uuiousstaat zu rcstaiirircii uud ihn
mit dcr Union durch coiistitiitioncUc Baudcu uud
Beziehungen zu vcrbiudcu. ES gibt iu Süd-
Earoliua gegenwärtig keine gesetzliche StaatSre-
giernng oder Staatsverfassung; sondern nnter dcr
bcstchcnben cglcrnng sind dic Rc-
constrnctlonsgcsctzc dcS EongrcsscS das höchste
Gesetz nnd dic Verfassung ded Staates.

DaS wird dein Herrn im Weißen Haufe nicht
gefallen. Aber machen kann cr nichts dagcgcn.
Hat cr doch erst vor etlichen Mauoten cinc fcicr-
lichc Prokamalion crlasscn, durch wclchc cr cv dcn
Offizicrcn und Bcamtcn znr hciligcn Pflicht niachtc,
dcn Enlschcidnngcndcr BniideSgcrichte nnbebing-
ten Gehorsam zn leisten. Dcr Pfcil, den cr da«
nialS auf Gcn. SickleS und Graut abschoß, ist

! auf ihu selbst zurückgeprallt.

Sieben Tage ohne Futter und Ivasser.
Verletzte» Dicustag lichcn dic Hcrrc» Pcrry

! »nd Eo Eigciithüiiicr ciucd Livcry stailcö iu
RorriStowii, von Hrn. Patrick Long, i» dcr Obern

! Ward, cin wcrthvollcS Pscrd, nud brachte» das-
i selbe, nachdem sic cd gebraucht hatte», i» dcssc»
! Stall zurück, nahe dcr Seifenfabrik dcS Herr» Long.
! Ta dic Hcrrcu Pcrry daS Pfeid frühcr öflcr für
mchrcrc Tagc iu ihrcr Stattung behalten hatten
nud Herr Long nicht wußte, daß dasselbe iu fei-
nem eigenen Stall stand, fragte cr am Moutag
lctztcr Wochc nach demselben, »ud erfuhr, daß sic
dad Pferd bor beinahe einer Wochc zurückgcfchickt

! hättcn Long lief nach ftincm Stalle iiiid fand
! dav Pferd zwar »och am Leben, abcr beinahe
! stcrbciid wcgcn Mangel a» Futter und Wasscr.
, Dasscldc wurdc fcit dcr Zcit forgfältigt versorgt »ud
soll sich jetzt wieder ziemlich wohl besiiideu

»S»Die Tochter vou Eapitäii Cook, dcm be-
rühmicii Englische» Wcltttmscglcr uud liiscl-Eiit-
dcckcr dcd vorigc» ZahrhiiiidcrtS, ist i» dem Alter

! von 104 Zahrcn gestorben.

Tistillerie bei Norrisrown Fuifch
Vorletzten Montag wurde c>» der Eol-

Office, in Norriotowu, angezeigt, daß sich
in dcr Nähe jener Borongh eine geheime Distillcric
befindc. Der Collcctor, A B. Longackcr, nebst
seinen zwei Dcpnlies, den Herren und
Thomson, begaben sich in Begleitung von Dan-
iel laeobuv sofort nach der bezeichneten stelle.?
Es stellte sich heraus, daß in der Muhle dev Herrn
>Uobert Hatsicld, -ivei Äieilen von Norrivtown,
bekannt als Kcster'v Ainhle, der Ort war Man
fand daselbst eine Disiillirblasc, Gessel nud alle zu
einer Distillcric erforderlichen Apparate Niemand
war zur Zeit an Vcr Arbeit, man konnte jedoch
sehen, dajj bereitv daselbst Whidkey fabrizirt wor-
den war, es ließ sich indessen nicht cnnitteln waS
damit geschehen war. Hr. Hatfield erklärte er
habe »Hills mit der Sache zu thun. Niemand
wurde anhaftet, und die vorgefundenen Geräth-
schaftc» wnrden eonfiocirt,

Lurker« Offenheit
Katharina von Bora, Ltttherv Weib, war ein

schönes Mädchcu edler Geburt, die sich in Nürii-
berg gegen de» Willen ihrer Eltern mit einem
hindeuten verlobte und deßhalb gezwungen ward,
den Schleier zu nehmen. Sie entfloh mit acht ihrer

dem Kloster, fand in Wittenberg
eine ZnsinchtoMtelerntedortLutherkcuncu. Doch
ehe er sie heirathekc, schrieb er dem Nürnberger
Studenten: Wenn Zhr Eure Cathariua noch
baben wollt, beeilt Euch, bevor sie ein Anderer
sein nennt Sie liebt Euch noch immer, nnd es
sollte mich freuen Euch vereinigt zu sehe» " Erst
als der Slndent auch einen zweiten Brief nicht
bcadtwortete heiralhtete er sie. Selten wohl sind
Liebhaber so uneigennützig nnd offen.

Anstellungen durch den Gouverneur
Col. D. B. ÄkcCrearh von Eric hat am 11.

Octobcr sei» Amt alö General - Adjutant von
Pennsylvanicn angetreten. Gonv. hatte
ihn schon Anfangt, dieses lahrev für dicfco Amt
crnannt, erkonntejcdoch dasselbeui>lit ehcrautrctcn
nld biö sciu Amtstermin als Mitglied der Staats-
Gesetzgebung auSgeia ufeu war.

Eol. lohnA. Stewart, MilltäragentdeS Staates
iu Waschington, hat resignirt und Gonv Geary
hat dessen fähigen Assistenten Win. A. Cook zur
Aussülluug der Stelle ernannt.

An die Stelle des Hrn. Look ist Coi. Copelaud
von Allegheny Cannty, früher Capitän in deui
28. Pcnnshldaniaßegiment und später Oberstlieu-
tenant bei der Artillcric, criiannt worden.

Schandthat ohne Gleichen.
Am Mittwoch Abend gegen 9 Uhr wurde eine

der brutalsten Schandthaten an der Pennsylva-
nia Avenue Harrisburg begangen. Xizzie Sevicr,
ein Mädchcn, wclchcd im Eagie Hotel von Herr
Levi Wolfinger diente, ging am frühen Abend
nach Vonfe, um sich einige Kleidnngstiickc zu ho-
len. Gegen !> Uhr kehrte sie zurück nnd wurde
an der Nordstraszc von mehreren Kostgängern deS
Herrn Wolfinger gesehen. Alö diese kaum 15
Minuten später nach ihrem Kosthausc gingen,

fanden sie dav Mädchen keine 4g UardS vom Ho-
tel auf dem Seitenwege in bewußtlosem Zustande
liegen. Sic schafften sie sofort iu'S Hotel, wo ein
herbeigerufener Arzt entdeckte, daß ihr Kopf und
Gesichte entsetzlich zerschlagen und ihr Körper in
der brutalsten Wcisc geschändet worden war.?
Man war am Donnerstag für ihr Leben besorgt.
Wer der ruchloscßöscwicht ist, ist noch nicht bekannt,
doch hoffcn wir, daß cr cntdcckt nnd snmarlsch
bestraft werde. Der Mahor hat SUWV Belohn-
ung anf dic Ergrcifnng dcö Thälerd gcfclzt.

tzsd" Dic südlichen Rebell-Blätter sind beinahe
wahnsinnig ans Freude über den Ausgang dir
Wahl in Peuusylvanien. Sic rcchncn darauf,
daß President Johnson seine Politik mit Gewalt
durchsetzen, daß cr allc Gesetze dcS CongrcsscS in
Bczng auf dic deficiten Sklaven uubeachtet lassen,
daß der nächste President und Eongreß gänzlich
im Interesse der Rebellen stehen und die Neger
wieder in beinahe den nämlichen Zustand zurücksetz-
en wcrde, in welchem sic vor dcm Kricgc warcu.
Aou verschiedene» Theilendes Südens komme»
bereits Nachrichten, daß dic Rcbclic» wicdcr au-
fangeii, schwärze sowie weiße Unionleutc zu ver-
folge» Dic michstc Wahl wird sic von ihrcm
Wahnsinn knrircn. Dcr demokratische Sieg in
Pcuns»lvanien wird jedoch wicdcr vielen Union-
lculcu iui S üdcn dav Lebe» kosten n. wir fürchten,
daß chc dic nächste Wahl kommt, sic wicdcr bci
Dutzcudcu crmordct werden. Dcuu dic Rcbclic»
sind wicdcr schr kühn nnd bcrwcgcn, wcil sic nicht
wisscn, daß dic Wahl nur durch Nachlässigkeit
und Nebensache», als Tcmpcrciiz-Gcsctzc, u. s. w.,
ciu wenig auv ihrcm gewöhnlichen Gclcisc herand-
gcworscn wurdc.

Eiu schauderhafte» ErciguißfaudvorKur-
zciu inRußland, anf dcm Wolgastrome, statt. ?
Es wird bcrichtct, daß uugcfähr einhandelt Per-
sonell, anf dem Heimwege von einem Jahrmärkte
begriffen in ein traten, nm de» Strom
zu kreuzen. Das Boot war gedrängt voll, uud
alö dasselbe sich dcm gcgcnübcrlirgcndcu Ufcr
»ähcrtc, vcriaugtc der Fährmann Bezahlung beb
Hahrgetd». Dic dichtgcdrängtcn Passagiere ge-
riethen hierdnrch in eine» Zustande von Bewegung,
und das Fahrzeug schlng »»>. Nicht wenigeralS
drcinndsechzig Personen ertranken.?Dcr Anblick,
wclchtii am darauffolgenden Tage dic Leichname,
darboten, wic sic aus dcm Stromc ausgcfifcht und,
sämmliich in ihre» Festkleidern, aud Ufcr gclegt
wurden, wird alv herzzerreißend gcschiidcrt.

»ein Gefangner sticht sich selbst.
I» vorletzter Freitag Nacht stach sich ein Ge-

fangener im Montgomcry Cauuty Gefängniß,
Namens John Röllcr, mit cincm kurzcu Atcsscr
dreimal iu dic Brust uud Bauch, doch sind dic
Wnudett glücklichcrwcisc nicht gcfährlich. Röllcr
ist wegen Diebstahl» eines Kalbes im Gefängniß
nnd hat einem Mitgefangene» einen Brief an
seine Eiter» i» Dcutschlaud übcrgcbc», worin cr
seine Absicht, Sclbstmord zu bcgcheu, ausspricht.
Er sagt, daß cr dev Diebstahls nicht schuldig sei,
da die Person, welche unter derselben Anklage mit
ihm verhaftet, gegen Bürgschaft jedoch freigelassen
wurdc, ihn augcwicscii hattc das Kalb zu holcu,
uud daß cr dicS gcthan habc in dem Glaube»,
das Kalb sei gekauft. Er sitzt bereits zwei Mon-

ate im Gefängniß.

verwickelte Verwandtschaft.
> Zn P. lebt ein behäbiger fünfziger, kreuzfidel
uud noch lebenslustig, dcr auch sein gutes AuS.
kommcu hat, sowie einen erwachsenen Sohn von
25 Jahren, dcr in dcr Nähe ctabiirt ist. Dcr
Altc komint ganz heimlich auf dic Idee, sich wic.
dcr zu vcrhcirathcu und de» Soh» dadurch zu

! übcrrafchcu. Ein ruudcS, bicdcrcv Mädchc» gibt
dcni fidelen Alten ihr ?a nnb dic Hochzcit wird in

! allcr Stilic gcfcicrt. Znzwifchc» hat dcr Soh»,
! dcm eS im Geschäfte ein ging schief, eine Wittwe
eine rüstige Vierzigerin, mit einigen Capital ge.
fiindeu und schnell ebenfalls ganz im Stillen
de» Ehepart geschlossen. Da kommt Plötzlich dcr
Altc, dcm eS zu wohl daheim geworden war, mit
seinem jungen Weibchen zu seinem Sohne, um
ihm seine neue Stiefmutter vorzustellen, «dcr

! wie erstaunt cr, als ihm dcr Sohn die Mnttcr
seiner alSsci nc Gattin vcrstcllt, und
ihn alSdann ~mein lieber Vater und Schwieger-
söhn" anredet. Nun, geschehene Dinge lassen

> sich nicht ändern; nur kann sich dcr Alte nicht hin-
einfinden in das verwandtschaftliche Verhältniß,
das entstehen wird, wenn beide Ehen mit Kin-
dem gesegnet werden.

Schreckliche,» Un.stüs bei eine,-

Maschine.
Eine dcutschc l>ic Ebcgatliu tou Veicnz

Vi>lil»cr. bclraf voiigcu
caster Eciuuly, cin schrcckli>l,ck> s>c ?ud
ihr Ehcgallc warc» mit Trcschcn mit Ma>
schiuc >» dcr Schcucr von
undalc> sic ans ciucr übcr dc>
tc» Plalsouii stand, nnd dcn Empf.i»g inid Anf>
Machc» dcr Garbcu bcforgtc, sic aus »nd
ficl auf dic Muc dcS Drcs.l>c>? Tcr <syiindcr
war in vollcm Gang, nnd dcr nnglücklichcn
wurdc cin Ann abgcrisscn nnd cincv ihrcr Vcmc
auf schrccklichc Wcisc vcistümnicit Dic vcrstüni-
incltc» Glicdcr wuidc» nachhcr von dcn Acrztc»
adge»o»»»c», abci' die Unglückliche staib dcmun
gcachtct vorigcn Sliontag ?.'icr ge»,

SG...ES ist sonderbar, daß Zrol>. dcS viclc»
Picdigcno. ErmahncuS, Schrcibcns,

nnd DrnckcnS noch so viclDummhcil nnd
U»gcrcchligkcit ans Erdc» l-cirschcnd isi. Dir
Mciischc» schcincn schr,,harllcrnig" zn sci»,

»dS"In cincr dcniolratischc» Vcrsamminng in
Ohio. hat dcr Persistcndc cincn Brief vcilcsc».
den Abrahani iu dcrHöllc gcschricbc» ha
bcn soll.

Dicscr Bricf crrcgtc dicl Aniüscmciit nnd loahr-
schcinlich gab dcr Gcdankc dcn Dcniokralcii Bc-
r»l,igü»g. daß Wilkcs Boolh, dcr Merdc, dcni-
znfolgc im Himmcl scin nius;

Wo blcidl dic Auflläinug, wcnn scchcS Zc»g
in dcuiokratischcii Bcsammluugcn vorlominc»
darf?!

«LH-Ein licbciidcr Ehcgallc in inkrcich N'iir-
dc unlängst von scincr ~l?csscrcn Hälslc" mit ci>
»cm großartigen Gcschcnkc?vier hoffnnngdvollcn
Sprößlingen auf Einmal l'idcrrascht,

«S"Eine Äiehiheit der Bürger Ealifcinic»S
wünscht, der Ehinescn, dcrcn Anzahl sich in jc-
nein ans 5«!,0»!i belauft, cnticdigl zn wcr-
dcn.

BW"Eö U'iid bcrichlct. daß in dcn Pcrcinigtcn
jährlich!!>«>,Zaschc»ul>rcu vcrkaust

wcidcn. wovon Anicrilanischc
sind.

S?a>..?ci Staat Birgiiiic», hcißt cd. bcsittc
ncnii und cinc halbc Million Ackcrangcbanlcr u»d
elf nnd ci»c Vicrtclmillion Ackcr »iiangcbanlcr

r«-?-Dic siidlichcn Rcdcllcii nnd Prcfidcntcii-
Todlschlägcr frcncn sich scl,r üdcr dcn And>,au>;
dcr Wal,l im >Zlaal Ncn-Mrk, Wcll, man wird
nun anch bald wicdcr horcn, daß dic südliche»

dci crinordct wrrdcu,

»«K'Mir dcm Vortrag dcd SiiMnS dcr Cou-
linciitald in war niaii allqcmcin zu-
sricdcn, Sic habcn anch vcrsprochc» bis am
TankstWmgb-TcM wicdcr I>icr j» sciu?wo so-
dauii auch cin Icdcr, odcr Icdcö, dciwol>ncn
sollte

Geschäft» Notizc»
Ter Ztvlkr Rlriderftokir.

Scildcin dcn Herren R hoadS und R u l, e,
bei unserer uculiche» Ackerbau - AuvstcUuug dao
erste Preinium für die besteAnvslclluuq vou Klei.
dcr juerkauiit worden ist, tbnucn sie bciual,e nicht
mehr Rath «»»>, dcn» ihre Ansprüche waren zu
zahlreich Sic haben sich aber nun a» Hülfe
verstärkt, so viel so, das, sie alle Ansprcchciidc be-
friedige» könncn. Au Enterprciv fchlt cd da »ie.
Rufet daher dort a». so ihr gute .»leider und de»
Werth für Euer Geld habe» wollt, Xokal Ro,
11, Ost Hamilton Straße, Alleiitaii», Pa, 2

Der tLckstobr.
Ter beb EckftohrS hat »nS vor

einigen Notij gegeben, daß wcnn wir
mit »nscr» PuffS nicht einhalten könnte», so soll-
ten wir doch nicht viel sage», indem er auch
einmal zu ~schnaufen" wünsche. Wir aiitwor-
tctc» ihm. ma» ~»iüssc mahlc» wcn» niau Was.scr habe" und so sagen wir seinen Änndc» :
Rufet nur an, cd wird Ench anf dic rcchtc Wcisc
mit dcn bcstc» Güter u»d a» den billigsten Prei-sen abgewartet?dcr .k räin e r mag t>cv Rächt«
fchttanfcn. Bcrgesset dcn Ort nicht, er ist am
Ecke des Centre-Viereckv nnd dcr Hamilton Str.,
dem Adler Hotel in Allentann gegenüber. 2

Zmintr ärger!
Die Herren ES. Schei ine r nnd Comp.,

an dcr West-Hamilto» Straße in Allentann, die
zweite »nd dritte Thüre oberhalb dcm Adler Ho-
tel, habe» letzte Woche wicdcr ei» ungewöhnlich
großes Assortiment Güter, schicklich snr dic ZahrS-
zeit, so wie alle Zahrvjeike», erhalte»?wahrlich
sie haben eine» »iigchcnern Stock Güter auf
Hand ?nnd von dcn bcstcn »nd wohlfeilsten in
dcr ganzcn City. Zn dcr Zhat mau sollte glau-
be», cs solltc» genug für d«s ganze (sa»nty fei»
Wo »ichtS ist, da kann man anch nichts kaufen ?

aber wo viel ist, da hat man auch ciuc Auswahl,
Rnfct dahcr dort a», »nd Ihr wcrdct, wcn» Ihr
E»rc Einkäufe gemacht habt, mit Freuden weg-
gehen. 2

Spart »Lucr GelV.
Alle solche welche erste Elaße Gütcr snchcn, n.

dies an den allcrnicdrigste» Prcißc», solltc» bei
dcn Hcrrc» A! illcr, Schreiber »»d Eo.,
a» dcr Ost-Hamilto» Straße, in dcr Eity Allcn-
tan», »»d zwar »cbc» dcr crstcn Rational Bank
vorsprcchc», ihrc» »»gchcncr großcn Stock »»tcr-
stichen »nd für sich selbst urtheilen. Geschieht
die», so werden sie sicher ohne sich lange zn bc-
sinnen, kauft»?dcn» da ist gcradc der rcchtc
Ort, 2

Dcr schönste Anzug
Es sprach eine Wcisc Multcr zu ihrcr Zochtci:

Höre mci» .«iud! ich will dir cincn Anzng rath,
cn, damit ,u Icdcrinann gcsallcn wirst, Dci»cs
Hanplcö Schninck sci dic Ehre; dein Kleid die
Unschnld ; dein Schleier dic Schamhastigkcit ;
dci»c Pcrlc» dic Zhräiie» dcr Mciischenschenliebc;
dcinc Diamantc» dic Dcmnth z dcin Spicgcl das
Gcwlßcn »iid dci»c g»tc Gcda»kc»
Wortc» »»d Werken?li»d dann, nach allem die-sem kanfc dcinc Grozcre! en, von Walter
C, Smit h, an dcr «tcn Straße i» ASettta»»
?und dann wirst du schon wie d» mir wünschen
kannst, i» dcr Wclt fortkominc», nnd von Icdcr-
man gclicbt »nd gcachtct fei». Ein wirklich g».
tcr Rath ist dcr Obige,

"

2

«S-,,Komme wav will um im Wege z» stc-
hcn." Ihr dic Euch uinschc» für gntc Eigarrcn
nnd Tabak, folltct wcdcr »ach dcr Rcchtc» »och
dcr Linkcii drchc», bis Ihr T, D Kcm m c-
r c r S Stohr, nächste Zhiire zn dcr Rcpnblikancr
Ofsice, an dcr Ost-Hamilton Straßc crreicht habt
Er hat dcn schätzbarsten und wohlfeilsten Stock
In dcr Eity Allcntaii», 2

Schul bau«.E inu'eihung.
Die Einwcihmig deS »eu-errichteten Schul-

Hause» zu BreiuigSville, Uecha Eauuth, ist vom
Samstag dcn Ikten zum Sonntag den I7ten
November bcrschobc» wordcn, ES sollen
da Rcdc» vo» dcn bcstcn Rcdncr dcr Umgegend
gehalten werden-und wle mau hört wird sicheine große Menschenmenge da versammeln?da
Alle gehen wollen?wohl wißend daß was man
in BreiuigSville unternimmt, stet» recht gethan
Wird.


